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KÖNGERNHEIM

 

Die Hiwweltouren sind zertifizierte Rundwanderwege in Rheinhessen. Sie führen 
durch Weinberge und kleine Ortschaften und bieten weite Ausblicke. Auch 

Radfahrer kommen auf eigenen Wegen auf ihre Kosten: Diese sind meist flach, 
gut ausgebaut und landschaftlich reizvoll. 

Rheinhessen aktiv erleben
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Rheinbessen zählt zu den sonnenreichsten und trockensten Gegenden Deutschlands. Fotos: Christian Weber
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Foto oben: Die Ruine der 
Burg Landskron wurde im 
frühen 13. Jahrhundert als 
kaiserliche Reichsburg ge-
gründet. 
 
Rechts: Das faszinierende 
Kellerlabyrinth unter der Alt-
stadt macht die rheinhessi-
sche Weinstadt zum Erleb-
nis.  
 
Links: Die gepflegte Altstadt 
und die  Katharinenkirche.  
/ Fotos: Christian Weber 
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Wer sich Oppenheim nähert, 
erblickt zuerst die majestäti-
sche Katharinenkirche. Sie 
thront über der 7000-Ein-
wohner-Stadt und gilt als ei-
ne der bedeutendsten goti-
schen Kirchen zwischen 
Straßburg und Köln. Etwas 
oberhalb ragen die steiner-

nen Zeugen der Vergangen-
heit auf: Die Ruine der Burg 
Landskron bietet einen wei-
ten Blick über das Rheintal 
und erzählt von glanzvollen 
Zeiten und zerstörerischen 
Kriegen. Doch Oppenheim 
begeistert nicht nur mit sei-
ner weithin sichtbaren Ge-
schichte, sondern vor allem 
mit dem, was verborgen liegt. 

Das wahre Abenteuer be-
ginnt unter den Pflasterstei-
nen der Altstadt. Das Oppen-
heimer Kellerlabyrinth ist ein 
einzigartiges Kulturdenk-
mal. Über Jahrhunderte gru-
ben die Bürger ein weitrei-

chendes System aus Gängen 
und Kellern in den weichen 
Lössboden. Es diente als La-
gerplatz für Händler, als Zu-
fluchtsort in Kriegszeiten 
und als kühles Versteck für 
den Wein. Eine Führung 
durch dieses unterirdische 
Netzwerk gleicht einer Zeit-
reise. Die Luft ist kühl, die 
Gänge sind eng, und die Ge-
schichten der Stadtführer er-
wecken die alten Mauern 
zum Leben. Wieder am Ta-
geslicht, schmeckt das Glas 
Grauburgunder auf dem his-
torischen Marktplatz umso 
besser. 

Über den Dächern in Op-
penheim thront gotische 
Pracht, unter dem Pflaster 
wartet ein verborgenes 
Reich.

OPPENHEIM 
Von Christian Weber

Oppenheim fasziniert über und unter der Erde

Oben Weitblick,  
unten Abenteuer



Oben:Jordan’s Untermühle liegt in der Stra-
ße „Außerhalb 1“ in Köngernheim – abseits 
und ruhig gelegen.  
 
Rechts: Der Außenbereich mit beheiztem 
Pool ist liebevoll gestaltet. Ein besonderes 
Highlight im Innenbereich ist die Bar  
 
Trotz moderner Ausbauten zeigt sich der 
Charme des historischen Anwesens  an vie-
len Stellen des Hotels. / Fotos: Christian We-
ber, Jordan’s Untermühle
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Die Adresse ist Programm: 
„Außerhalb 1“. Hier liegt 
Jordan’s Untermühle in 
Köngernheim. Das Gelände 
geht auf eine Wassermühle 
zurück, erstmals 1608 er-
wähnt und später mehrfach 
umgenutzt. 2005 kauft das 
Ehepaar Martina und Ger-
hard Jordan das Anwesen 
und entwickelt daraus 
schrittweise das erste Well-
ness-  und Genusshotel 
Rheinhessens. Jordan’s Un-

termühle ist heute ein Vier-
Sterne-Superior-Haus mit 
45 Zimmern und Suiten. Wer 
ankommt, dem fallen sofort 
die gepflegten und liebevoll 
gestalteten Außen- und In-
nenbereiche ins Auge.  

Martina und Gerhard Jor-
dan führen mittlerweile ge-
meinsam mit ihren beiden 
Kindern das Unternehmen. 
Sohn Niclas ist Geschäfts-
führer, Tochter Luisa bringt  
Erfahrung aus der Spitzen-
gastronomie ein und verant-
wortet die Küche im Restau-
rant „Lu’s bunter Genuss“. 
Luisa trat zudem mehrfach 
in TV-Kochsendungen auf. 
Das Konzept: bodenständig-
gehoben, mit deutlicher re-
gionaler Handschrift. 

Der Spa-Bereich „Herz & 
Rebe“ ist das stille Zentrum 
des schönen Anwesens. Auf 

etwa 1000 Quadratmetern 
vereinen sich Sauna, Dampf-
bad, beheizter Außenpool, 
Fitness-  und Yogaraum mit 
Aussicht sowie ein an-
spruchsvoller Behandlungs-  
und Ruhebereich. Als Aus-
gangspunkt für Fahrrad- 
oder Wandertouren ist das 
Hotel zudem ideal gelegen.  

Niclas Jordan vermittelt im 
Gespräch mit unserer Zei-
tung eine klare Botschaft: 
Das Hotel strebt kein Wachs-
tum um jeden Preis an, son-
dern will ein Familienbetrieb 
bleiben, der sich auf die eige-
ne Größe beschränkt. Maxi-
mal 80 Gäste, viel mehr sol-
len es auch in Zukunft nicht 
werden – selbst wenn es be-
reits Pläne für Erweiterun-
gen gibt. 

Mitten in Rheinhessen bie-
tet ein inhabergeführtes 
Hotel den Ausstieg auf 
Zeit:  Jordan’s Untermühle  
steht für Entschleunigung 
– und familiäre Herzlich-
keit.

KÖNGERNHEIM
Von Christian Weber 

Eine Auszeit in Jordan’s Untermühle 

Entschleunigung an 
einem Wohlfühlort 

jordans-untermuehle.de



Die Skyline Frankfurts  
ist auf der  Hiwweltour „Zornhei-

mer Berg“ ein ständiger Begleiter.  
/ Foto: Christian Weber
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